
 
 
   
 
 
 

Pressemitteilung 
 
 
 

 
Seite 1 von 1 

Spendenübergabe des LionsClub (1.000 €) und des Förververeins (1.000 €) für Mobile 

Devices 
 
 
In Kooperation mit der Stadt nimmt das Klinikum Wolfsburg an dem Pilotprojekt „Videodolmetschen“ 
teil. Mithilfe mobiler Tablets und einem sich darauf befindlichem Programm können zu jeder Uhrzeit 
750 qualifizierte Dolmetscher mit einem Sprachangebot von rund 60 Sprachen kontaktiert werden, um 
die Versorgung von ausländischen Patienten sprachlich zu erleichtern. 
 
Der LionsClub Wolfsburg und der Förderverein des Klinikum spendeten jeweils 1.000€ und konnten 
damit das Klinikum bei der Beschaffung von insgesamt 4 Tablets für das Videodolmetschen 
unterstützen. Die Tablets werden intensiv von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die 
Sprachverständigung genutzt und erste Ergebnisse zeigen, dass das Videodolmetschen in den 
Bereichen der Zentralen Notaufnahme, im Kreissaal, in der Kindernotaufnahme und der Zentralen 
Patientenaufnahme für eine bessere Verständigung mit ausländischen Patientinnen und Patienten 
gesorgt hat und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Klinikums immer häufiger das Tablet mit der 
Übersetzungshilfe in die Behandlung einbeziehen. 
 
Die Möglichkeit, mit einem mobilen Tablet zum Patienten zu gehen, erleichtert die Arbeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hinsichtlich vorhandener Sprachbarrieren ungemein. 
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